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1 Ein Zicklein, ein Zicklein,               

2 Das hat gekauft das Väterlein

3 Um zwey Schilling Pfennig,

4 Ein Zicklein!

5 Da kam das Kätzlein,

6 Und aß das Zicklein,

7 Das hat gekauft mein Väterlein,

8 Um zwey Schilling Pfennig,

9 Ein Zicklein! Ein Zicklein!

10 Da kam das Hündelein,

11 Und biß das Kätzelein,

12 Das da hat gegessen das Zicklein,

13 Das da hat gekauft mein Väterlein,

14 Um zwey Schilling Pfennig,

15 Ein Zicklein!

16 Da kam das Stöckelein,

17 Und schlug das Hündlein,

18 Das da hat gebissen das Kätzlein,

19 Das da hat gegessen das Zicklein,

20 Das da hat gekauft mein Väterlein,

21 Um zwey Schilling Pfennig,

22 Ein Zicklein!

23 Da kam das Feuerlein,

24 Und verbrennt das Stöckelein,

25 Das da hat geschlagen das Hündelein,

26 Das da hat gebissen das Kätzlein,

27 Das da hat gegessen das Zicklein,

28 Das da hat gekauft mein Väterlein,

29 Um zwey Schilling Pfennig,



30 Ein Zicklein!

31 Da kam das Wasserlein,

32 Und verlöscht das Feuerlein,

33 Das da hat verbrennt das Stöcklein,

34 Das da hat geschlagen das Hündlein,

35 Das da hat gebissen das Kätzlein,

36 Das da hat gegessen das Zicklein,

37 Das da hat gekauft mein Väterlein,

38 Um zwey Schilling Pfennig,

39 Ein Zicklein!

40 Da kam der Ochse

41 Und trank das Wasserlein,

42 Das da hat verlöscht das Feuerlein,

43 Das da hat verbrennt das Stöckelein,

44 Das da hat geschlagen das Hündelein,

45 Das da hat gebissen das Kätzelein,

46 Das da hat gegessen das Zicklein,

47 Das da hat gekauft mein Väterlein,

48 Um zwey Schilling Pfennig,

49 Ein Zicklein! Ein Zicklein!

50 Da kam der 

51 Und schlecht den Ochsen,

52 Der da hat getrunken das Wasserlein,

53 Das da hat verlöscht das Feuerlein,

54 Das da hat verbrennt das Stöckelein,

55 Das da hat geschlagen das Hündelein,

56 Das da hat gebissen das Kätzlein,

57 Das da hat gegessen das Zicklein,

58 Das da hat gekauft das Väterlein,

59 Um zwey Schilling Pfennig,

60 Ein Zicklein! ein Zicklein!

61 Da kam der 



62 Und schlecht den 

63 Daß er hat geschlecht den Ochsen,

64 Daß er hat getrunken das Wasserlein,

65 Das da hat verlöscht das Feuerlein,

66 Das da hat verbrennt das Stöckelein,

67 Das da hat geschlagen das Hündelein,

68 Das da hat gebissen das Kätzlein,

69 Das da hat gegessen das Zicklein,

70 Das da hat gekauft das Väterlein,

71 Um zwey Schilling Pfennig,

72 Ein Zicklein! Ein Zicklein!

73 Da kam unser lieber Herr Gott,

74 Und schlecht den 

75 Der da hat geschlecht den 

76 Der da hat geschlecht den Ochsen,

77 Daß er hat getrunken das Wasserlein,

78 Das da hat verlöscht das Feuerlein,

79 Das da hat verbrennt das Stöckelein,

80 Das da hat geschlagen das Hündelein,

81 Das da hat gebissen das Kätzlein,

82 Das da hat gegessen das Zicklein,

83 Das da hat gekauft das Väterlein,

84 Um zwey Schilling Pfennig,

85 Ein Zicklein! Ein Zicklein.
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